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av/ 30. November 2011 
Hölldobler-Schäfer 

 
 
Attraktivität der Kaiserburg 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
wie jüngst in den Medien berichtet, investiert der Freistaat Bayern insgesamt € 3, 5 Mio. in 
die Erhöhung der Attraktivität der Kaiserburg, d.h., in energetische Sanierungsmaßnahmen 
und die Errichtung eines Burgmuseums zur Präsentation des Verhältnisses von Kaiser und 
Reichsstadt. Insofern gilt es, dieses Wahrzeichen unserer Stadt und Anziehungspunkt vieler 
Touristen mit einer entsprechenden städtischen Präsentation zu verknüpfen und damit 
zugleich auch eine Aufwertung des Altstadtquartiers insgesamt zu erreichen.  
 
 
Für die CSU-Stadtratsfraktion stelle ich zur Behandlung im Kulturausschuss folgende  
 

Anfrage: 
 

1. Welche Möglichkeiten hinsichtlich der Zugänglichkeit und historischen Erfahrbarkeit 
können geschaffen werden, um den historischen Rathauskomplex in seiner 
Gesamtheit (Lochgefängnisse, Ehrenhalle, Historischer Rathaussaal, Schöner Saal 
u.s. w.)  auch seitens der Stadt zum Thema „ehemalige Reichsstadt“ ins Licht zu 
rücken? 

2. Welche Kooperationsmöglichkeiten bestehen zwischen dem neu entstehenden 
Burgmuseum und städtischen Einrichtungen? 

3. Welche Perspektiven ergeben sich sodann für unsere städtischen Museen, das 
Thema „Reichsstadt“/ „der Kaiser, die Stadt und das Reich“ noch weiter zu 
entwickeln? 

 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Sebastian Brehm 
Fraktionsvorsitzender  


